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Halle und Umgebung
Halle 9 Auguſt

Sonntagsplanderei

Kriegsnöte Kriegsgreuel der Krieg weckt alle Leiden
ften er verroht ſo ſteht s in den Büchern zu leſen aber
letzten Tage haben uns die Sache von der anderen Seite
jgt Der Krieg eint er mildert Standesunterſchiede er

ſt ans er d e e ekenſeht die Herzen we pferſinn und Barmherzigkeit Jae ein idealer Schwung der in den letzten Tagen auch
inſere halliſche Bürgerſchaft zu lichten Höhen emporführt
Ueberall Werke der Mildtätigkeit überall Freiwillige die
zhne Eigennutz ſich in den Dienſt einer guten Sache ſtellen

Zahlloſe Hände öffnen ſich und bringen Gaben dar je nach
ren Kräften Opferwilligkeit hat alle Schichten unſeres

Volkes erfaßt und ſchließt ſie zuſammen zu einer gewaltigen
Phalanx an der der Feinde Macht zuſchanden werden muß
Welches Volk ſo darf man ohne Ueberhebung fragen
tut es uns darin gleich Und wir ſind erſt am Anfang

Deutſchland ſteht gegen eine Welt im Kampf Hundert
tauſende Millionen werden herausgeriſſen aus ihren
Familien aus ihren Erwerbsverhältniſſen Millionen wehr
WEhiger ger führt des Kaiſers Ruf an die Grenze nach

u eſtn r be eiſterten Kriegerſchar geſtellt Aber ruhig
flutet bei uns das öffentliche Leben dahin Nirgends eine
Spur von Haſt Wie bei einem feinen Uhrwerk ſo greift
ein Rädchen ins andere und mühelos ohne Geräuſch arbeitet
der Rieſenorganismus der unſere Truppen ſammelt aus

rüſtet und hinbefördert an den Ort wo das Vaterland
ihrer bedarf Eine wunderbare Ruhe einzigartig die jedem
imponieren muß

Was will es da bedeuten daß in den letzten Tagen hier
und da die Phantaſie etwas gar zu ausſchweifende Dimenſionen annahm Sie eilte den Tatſachen weit voraus erfand

Schlachten die niemals geſchlagen wurden bis denn am
Freitag die Erſtürmung Lüttichs den Siegesfrohen feſten Halt
in ihre Ungeduld gab und ſie belehrte daß wir Deutſchen

ſolche Nebelgebilde nicht nötig haben
Und die andere Spezies von Phantaſieblüten Er

mittelung und Erſchießung von Spionen iſt nun erfreulicher
weiſe auch am NRerwelken nachdem ſie am Donnerstag noch

zwei ungeheuerlich groteske Blumen zur Entfaltung gebracht
Ruſſiſche Spioninnen ſollten in Glaucha mit Cholerabazillen

verſetzte Bonbons an Kinder verteilt haben ſo daß die armen
Weſen in Maſſen als cholerakrank in die Klinik untergebracht
werden mußten Und ein angeſehener Fleiſchermeiſter Hof

lieferant unſeres Kaiſers ſollte als Spion verhaftet ſein
weil er Fleiſch nach Rußland geſchickt habe das wie ein
Haſenrücken mit Speck mit geheimen Schriftſtücken geſpickt

geweſen Der Böſe ſei draußen in der Heide ſofort erſchoſſen
Die eine Meldung ſo wahr wie die andere Keine Spur

eines Vergiftungsfalles weder mit noch ohne Cholerabazillen
Und unſerer biederer Fleiſchermeiſter vollends nahm die

Sache mit Humor auf und zeigte ſich den Tag über recht oft
in ſeiner Ladentür mit gleichmütigem Lächeln ſo daß ſich

die ſchämen mußten die ſolch Märchen erfunden und ver

vbri hr Ser dieſe Extravaganzen einer gereizten antaſiekönnen das erhebende Geſamtbild das in bieſen n W
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dunkeln Der Krieg hat herrliche Eigenſchaften offenbar gemacht hat eine Fülle neuer großartiger Kräfte Ooſebuſſden

und ſo ſteht unſer deutſches Volk gegenwärtig da in ſeiner
ganzen geſchloſſenen Größe den Volksgenoſſen zum Stolz und

Ka paßt dem Ausland zur Bewunderung und zum
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Zentralnachweisburean für das Heer
Auskunftsſtelle über Gefallene Verwundete uſw

9 Vom Königl Dre e Kriegsminiſterium wird in
m im Gebäude der Kriegsakademie Dorotheenſtr 48

die Dauer des Krieges für die preußiſche Armee ein
Zentralnachweisbureau errichtet Es erteilt unent
geltliche Auskunft über alle verwundeten
gefallenen vermißten und in Lazaretten
ehandelten Perſonen der eigenen Armee

m gleiche Auskunft erteilt es über die von unſeren Truppen
et gefangen genommenen Angehörigen der

d dliche n Armeen Auch vermittelt es die Beur
der Sterbefälle von Militärperſonen der eigenen

m e für die ein zuſtändiger Standesbeamter im Jnlande
de zu ermitteln oder nicht vorhanden iſt Die Adreſſe
e Zentralnachweisbureaus iſt An das Zentraln a ch
grizbureaun des Königlich Preußiſchen

re Berlin W 7 Doroi d ſtraße 48 Die Auskunftserteilung erfolgt ſchrift
9 Wer mündlich und iſt koſtenfrei

verger die Sammlung ſchriftlicher Anfragen werden in
ander am Hauſe des Zentralnachweisbureaus ſowie an

des e öffentlichen Gebäuden Briefkäſten mit dem Abzeichen
burea Kreuzes und mit der Aufſchrift Zentralnachweis
Küſte des Kriegsminiſteriums angebracht werden Dieſe
ſeritt werden mindeſtens dreimal täglich entleert Für
ehe iche Anfragen werden mit entſprechendem Vordruck ver
Wer Poſtkarten mit Antwort bei den Poſtanſtalten zum
voſtt uf an das Publikum vorrätig gehalten werden Dieſe

ten tragen den Dienſtſtempel des Königlich Preußiſchen
portofret R ſteriums den Vermerk Heeresſache und werden
Weite befördert Es iſt dringend erforderlich daß der
cher 2 auf der Rückſeite der Karte vollſtändig und in leſer
larte Handſchrift ausgefüllt und auf der angebogenen Poſt
geben zur Antwort die Adreſſe des Abſenders genau ange
huren wird Der mündliche Verkehr des Zentralnachweis
Raume mit dem Publikum findet in einem beſonderen

e des Gebäudes Dorotheenſtraße 48 nach Art des Poſt

S

Wterdienſtes ſtatt Ferner werden errichtet beim Kgl
miniſter Sächſiſchen und Württembergiſchen Kriegs
eishur um in München Dresden und Stuttgart je ein Nach

Ureau für die Angehörigen der betreffenden Armeen
henen den Anfragen an dieſe Nachweisbureaus können die
wobei wäbnten Poſtkartenformulare benutzt werden

Tauſende hat auch unſere Stadt von ihren

anderswo ſo auch in Halle die Bevölkerung bietet nicht ver

würde z B bei einer Anfrage über einen Heeresangehörigen
der Königlich Sächſiſchen Armeekorps die an das Nachweis
bureau des Königlich Sächſiſchen Kriegsminiſteriums zu
richten wäre auf dem Poſtkartenformular der Vordruck Ber
lin NW 7 Dorotheenſtraße 48 in Dresden zu ändern ſein
Die Portofreiheit wird dadurch nicht beeinträchtigt

IV Armeekorps Generalkommandec
Magdeburg 7 Auguſt 1914

Vom 8 Auguſt an findet eine Verſchiebung in der Stationie
rung der ſtatt Es ſind die ſchärfſten Maßnahmen zu
treffen daß Schiffe vom Typ nicht beſchoſſen werden dürfen

Bahnſchutz
Es wird erneut auf die hohe Wichtigkeit des Bahnſchutzes hin

gewieſen Nicht nur die Bewachung großer und kleiner Kunſt
bauten iſt von Wichtigkeit auch der Bahnkörper als ſolcher mit
ſeinen Schienen und namentlich Weichen iſt von größter Bedeu
tung Es iſt alſo nötig die Bahnlinie in ihrer ganzen Länge be
ſonders auch bei Nacht zu bewachen da ſchwere Störungen ſchon
durch Heraufwälzen von Steinen Löſen von Laſchen und Schienen
hervorgerufen werden können

Bisher hat die Zivilbevölkerung im Sinne des diesſeitigen
Aufrufs vom 3 Auguſt 1914 in dankenswerter Weiſe die Militär
behörde in dieſer überaus wichtigen Aufgabe unterſtützt Zu
weiterer tatkräftiger Unterſtützung wird erneut und dringend auf
gefordert

Magdeburg ven 8 Auguſt 1914
Der ſtellvertretende Kommandierende General

gez Frhr v Lyncker

Warnung vor Alarmnachrichten

Berlin 8 Auguſt Es unterliegt keinem Zweifel daß übel
wollende Elemente vielleicht im Auftrage unſerer Feinde plan
mäßig auf allerlei Gebieten des öffentlichen Jntereſſes Alarm und
Senſationsnachrichten verbreiten die beſtimmt und geeignet ſind
Beunruhigung hervorzurufen Das Publikum wird aufgefordert
allen ſolchen Nachrichten ein ruhiges Mißtrauen entgegenzuſetzen
Jedenfalls macht ſich mitſchuldig wer Nachrichten verbreitet die
nicht durch die amtliche Berichterſtattung beſtätigt ſind Sollte es
gelingen einen Urheber von Alarmnachrichten feſtzuſtellen ſo iſt
er der Polizei zu übergeben

Haltet nicht die Autos an

Berlin 8 Auguſt Der Generalſtab des Feldheeres erſucht alle
Zeitungen folgende Mitteilung ſofort in Sperrdruck aufzunehmen
und in den nächſten Tagen täglich zu wiederholen

Der Automobilverkehr unterliegt zurzeit durch das zum
groben Unfug gewordene fortgeſetzte Anhalten und Bedrohen den
ſchwerſten Störung Ein höherer öſterreichiſcher Offizier von Wien
nach Berlin im Auto entſandt wäre um ein Haar erſchoſſen wor
den Seine Reiſe die ſelbſtverſtändlich einer wichtigen mili
täriſchen Miſſion galt iſt um zwei Stunden verzögert worden Der
Generalſtab des Feldheeres weiſt nochmals ausdrücklich darauf
hin daß kein verdächtiges oder feindliches Automobil ſich mehr im
Lande befindet Jedes Automobil daß zurzeit fährt befindet ſich
meiſt mit wichtigem Auftrag im Dienſte der Landesverteidigung
Die Jntereſſen der Landesverteidigung verlangen gebieteriſch daß
dem geſamten Automobilverkehr keinerlei Hinderniſſe in irgend
einer Weiſe und von irgend einer Seite mehr entgegengeſetzt wer
den Sämtliche Behörden werden erſucht ſofort dafür zu ſorgen
daß dieſe Mitteilung auch auf dem flachen Lande und in den
Dörfern bekannt wird
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Unſere Primaner
Die Prima husumensis in Huſum hat ſich 30 Mann

ſtark in corpore zum freiwilligen Eintritt in das Heer ge
meldet und iſt bis auf einen der untauglich iſt angenommen
Dieſer wird ſich dem Kranken und Verwundetendienſt zur
Verfügung ſtellen

in Weck und Mahnruf unſeres Kaiſers
Unter dieſer Ueberſchrift hat der Vorſtand des unterzeichneten

Vereins Anfang 1911 die denkwürdige Mürwiker Rede S M des
Kaiſers über die Bedeutung des Alkoholgenuſſes für die kriegeriſche
Tüchtigkeit herausgegeben und ſeitdem ſchon in weit über 200 000
Exemplaren auf Beſtellung abgeſetzt ein deutlicher Beweis für die
Wichtigkeit die man in den weiteſten Kreiſen der Kaiſerlichen
Kundgebung beimißt An deutſche Truppenkörper ſind von obiger
Zahl weit über 30 000 Stück abgegangen und nach einer Mittei
lung des Chefs des Kaiſerlichen Marinekabinetts hat ſich S M
der Kaiſer über dieſe Verbreitung ſeiner Worte ſehr gefreut

Der unterzeichnete Ausſchuß hat nun beſchloſſen die Mürwiker
Rede die auch jetzt noch viel zu wenig bekannt iſt möglichſt bald
ſämtlichen Mannſchaften der Flotte und des Heeres unentgelt
lich zugägglich zu machen Jn ernſter Zeit findet ein ernſtes
Wort ja ganz beſonders eine gute Statt zumal wenn es ſich um
ein Wort des geliebten oberſten Kriegsherrn handelt der den ge
ſchichtlichen Ruhm hat die Tragweite der Alkoholfrage für Flotte
und Heer zu einer Zeit erkannt zu haben wo ſie Tauſenden unſerer
Gebildeten noch ein verſiegeltes Buch war Gerade für das nun
anhebende gewaltige Völkerringen gewinnen die Kaiſerlichen
Worte eine überragende Bedeutung und können wie nichts anderes
dazu helfen daß der Ruf Los vom Alkohol zum Feldgeſchrei
und zum Siegeszeichen für unſer geſamtes Heer wird Höchſt
leiſtungen wie ſie jetzt von unſeren Truppen verlangt werden
ſind mit Alkoholgenuß unvereinbar

Auch in den leitenden Kreiſen Rußlands hat man neuerdings
den Ernſt der Frage für das Heer voll erkannt und erſt im Juni

ob im Hinblick auf kommende Ereigniſſe bat der Zar einen
Akas von drakoniſcher Strenge gegen den Alkoholgenuß im ruſ
ſiſchen Heere erlaſſen

Deutſchland iſt in der Alkoholfrage Gott ſei Dank früher auf
geſtanden als ſeine Nachbarn rechts und links und dank beſonders
dem Wirken S M des Kaiſers iſt in Heer und Flotte ſchon aus
gezeichnete Vorarbeit geleiſtet worden deren Früchte wir jetzt
ernten können und ernten müſſen wenn wir entſchloſſen handeln
Die alleinige Tatſache daß ſchon ſeit Beginn der Mobiliſierung
der Alkoholausſchank auf ſämtlichen Bahnhöfen Deutſchlands auch
im klaſſiſchen Bierlande Bayern für Soldaten und Ziviliſten
unterſagt iſt ſpricht Bände für die Stellung unſerer Militärbe
hörden zu dieſer hochwichtigen Frage

Um nun die Worte S M des Kaiſers unter unſeren geſamten
Truppen in Heer und Flotte verbreiten zu können bedürfen wir
großer Geldmittel und wir richten daher an alle Vaterlands
freunde die dringende und herzliche Bitte um möglichſt raſche
Einſendung von Geldbeiträgen an unſeren Schriftführer

Prof Dr Ponickau Leipzig Gohlis Cöthener Straße 52
Auch die kleinſten Gaben werden willkommen ſein als Bau

ſieine zu dem großen Ziele dem jetzt alle Deutſchen mit Anſpan
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Gaben die für den genannten Zweck keine Verwendung fin
den könnnen fließen dem Roten Kreuz zu

Der geſchäftsführende Ausſchuß
des Vereins abſtinenter Philologen deutſcher Zunge

A Studienrat Dr Martin Hartmann Vorſitzender
Leipzig Gohlis Fechnerſtr 6 Anfang Auguſt 1914

Der Poſtverkehr zwiſchen Deutſchland und Belgien iſt gän z
lich eingeſtellt und findet auch auf dem Wege über andere
Länder nicht mehr ſtatt Es werden daher keinerlei Poſtſendungen

ach dem angegebenen fremden Lande mehr angenommen bereits
vrorliegende oder durch die Briefkaſten zur Einlieferung gelangende
Sendungen werden den Abſendern zurückgegeben Der private
Telegraphen und Fernſprechverkehr zu und von
dieſem Lande iſt ebenfalls eingeſtellt Bis auf weiteres ſind
mangels Beförderungs gelegenheiten von der Annahme bei den
deutſchen Poſtanſtalten ausgeſchloſſen Wertbriefe und Käſtchen mit
Wertangabe nach ſämmtlichen deutſchen Schutzgebieten ſowie den
deutſchen Poſtanſtalten im Auslande Aegypten Aethiopien Bra
ſilien Bulgarien China den däniſchen Antillen Frankreich nebſt
Kolonien und den franzöſiſchen Poſtanſtalten im Auslande
GHriechenland Großbritannien und Jrland nebſt Kolonien und den
britiſchen Poſtanſtalten im Auslande Japan Montenegro Portu
gal nebſt Kolonien Rumänien Rußland nebſt Finnland und den
ruſſiſchen Poſtanſtalten im Auslande Serbien Spanien Tunis
und der Türkei ſowie Poſtſendungen jeder Art nach Frankreich
und GroßsSritannien nebſt ihren Kolonien nach dem europäiſchen
und aſiatiſchen Rußland nach Weſtafrika ausgenommen die
ſpaniſchen und vortugieſiſchen Beſitzungen Belgiſch Kongo und die
Orte Jkelemba Mbaiki Molundu Nooila Soufflay und Nola
in Kawerun nach allen deutſchen Schutzgebieten ausge
nommen Kiautſchou Samoa und die vorgenannten Orte in Kame
run nach Arabien Perſien Afghaniſtan und Beludſchiſtan

Jn Omitara Deutſch Südweſtafrika iſt am 20 Juni in Ver
bindung mit der daſelbſt bereits beſtehenden Telegraphenanſtakt
eine Poſtanſtalt eingerichtet worden deren Tätigkeit ſich auf die
Annahme und Ausgabe von gewöhnlichen und eingeſchriebenen
Briefſendungen erſtreckt

Für Poſtanweiſungen nach Konſtantinopel und Smyrna deut
ſche Poſtanſtalten gilt von jetzt ab das Umrechnungsverhältnis
von 109 Piaſter Gold 19 Mark

Poſtanweiſungen nach fremden Ländern Von jetzt ab gilt
a für die in der Frankenwährung auszuſtellenden Poſt
anweiſungen nach fremden Ländern Aegypten Jtalien uſw
das Umrechnungsverhältnis von 100 Francs 82 Mk 40 Pfg
und b für Poſt anweiſungen nach Rumänien das Um
rechnungsverhältnis von 100 Lei 82 Mk 40 Pfg

Ohne Proteſtfriſt Nachdem der Bundesrat durch Bekannt
machung vom 6 Auguſt die Wechſelproteſtfriſt um 30 Tage ver
längert hat iſt die Poſtordnung vom 20 Märsz 1900 dahin ge
ändert worden daß bei Poſtaufträgen zur Geldeinziehung und zur
Akzepteinholung die ohne Rückſicht auf die verlängerte Proteftfrift
ſogleich proteſtiert werden ſollen auf der Rückſeite des Poſtauf
tragsformulars ſtatt des Vermerks Sofort zum Proteſt der Ver
merk Sofort zum Proteſt ohne Rückſicht auf die verlängerte Pro
teſtfriſt niederzuſchreiben iſt Poſtaufträge die nur den Vermerk

Sofort zum Proteſt tragen werden wie Poſtaufträge ohne dieſen
Vermerk behandelt werden Poſtproteſtaufträge werden wenn bei
der erſten Vorzeigung die Zahlung nicht ausdrücklich verweigert
wird und der Proteſt auch nicht aus anderen Gründen nach der
erſten Vorzeigung oder nach dem erſten Verſuche der Vorzeigung
zu erheben iſt nicht am zweiten ſondern erſt am zweiunddreißigſten
Werktage nach dem Zahlungstage des Wechſels nochmals zur Zah
lung vorgezeigt werden Wünſcht der Auftraggeber die ſofortige
Proteſtierung ſo iſt der Vermerk Ohne Proteſtfrift niederzu
ſchreiben

Die Halliſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei hat wie
wir hören ebenfalls beſchloſſen für Frauen und Kinder ihrer Ar
beiter die für das Vaterland ins Feld ziehen Unterſtützungen
zu gewähren die bis auf weiteres für Ehefrauen 9 Mark und für
jedes Kind bis zu 15 Jahren 6 Mark pro Monat betragen Auch
den Angehörigen der verheirateten Beamten der Firma ſind weit
gehende Unterſtützungen zugedacht

Halliſcher Lehrerverein Der Vorſtand des Halliſchen Lehrer
vereins richtet an die Mitglieder des Vereins die dringende Bitte
die Sammlung des Mobilmachungsausſchuſſes vom Roten Kreuz
tatkräft gſt zu unterſtützen Beſondere Anſchreiben und Sammel
liſten werden den Vertrauensmännern zugeſandt Die Spenden
ſind an den Kaſſenführer und von den im Norden der Stadt ge
legenen Schulen an den Vorſitzenden bis ſpäteſtens acht Tage nach
Beginn des Unterrichts abzuliefern Die Vereinsverſammlungen
fallen bis auf weiteres aus

c cccceccleeecceee cceecccccee5àgo
Hus dem ILeserkreise

Für die Voerbffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für ße bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 3 des Preß gesesvollem Umfange der Einſender herantweortit

c c c ca eDer Aufruf an Linderloſe Familien
iſt mir ſo recht aus dem Herzen geſprochen Aber es brauchen
nicht bloß Kinderloſe zu ſein welche dieſem Ruf Folge leiſten
Es gibt gewiß genug gut ſituierte Familien bei welchen es ſelbſt
bei 3 oder 4 Kindern auf ein Mäulchen mehr oder weniger nicht
ankommen kann Darum ihr Frauen öffnet euer Haus und euer
Herz und nehmt ſolch verwaiſtes Kindlein in Liebe bei euch auf
Uebt VBarmherzigkeit und erſetzt den Verlaſſenen Vater und
Mutter ſo lange der Vater für uns und unſer teueres Vaterland
im Kampfe ſteht

Die Verfaſſerin des erſten Aufrufs wird gebeten öffentlich
mitzuteilen wohin ſich diejenigen zu wenden haben die verwaiſte
Kinder in Pflege nehmen wollen

Hallische Apotheken
hente nachmittag geöffnet

V

Mohren Apotheke Reilſtr 134 Tel 1886
Stern Apotheke Magdeburgerſtr 53
Viktorig LAlpotheke Gr Steinſtr 32 Fernruf 1138
Kaiſer Apotheke Glauchaerſtr l Fernruf 2542
Löwen Apotheke Brüderſtr 17 Fernruf 526
Hohenzollern Apotheke Merſeburgerſtr 20 Fernruf 1785

Waetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

Abwochſelnd kühler windig
Wenig verändert ndig Regenſchauer
Mähtzig warm heiter bei Wolkenzug Strichregen
Veränderlich lebhafte Winde normale Temperatur

14 Auguſt Kühl bewöltt zeitweiſe Regen windig
15 Auguſt Teils heiter bei Wolkenzug mäßig warm

c
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11
12

Auguſt
Auguſt
Auguſt

13 Auguſt

An u Veorkaut sowio Beleihung v Wort papieren Einlösung v Coupon
Conto Corrent und Chek Verkohr Verzinsung von Bareiniagon Ver

von Stahlkam Vermittlung von REypotheken



Amtliche Bekanntmachungen

Städtidtiſchze Ka tittelſchule a
Schulgeld Dauer des

5 halbjährl KurſusJ Abteilung HandelsſchuleBugfnhe tung v gee re Bulle ea is
Horreſpondenz Handelsgeographie s
Bürgerkunde Rechnen Handelsfranzöſiſch

andelsengliſch Stenographie Schön und
iundſchrift Schreibmaſchine Schreibmg
chinenübungsſtunde Volkswirtſchaſtslehre
eſundheitslehre
Für die Aufnahme in die van loſchule

wird zerrt der erfolgreiche Beſuchder 3 Klaſſe eines Lyzeums
iner gfinſig Miittelſchule

r 2 IIn SDaltgſéuloBei ver di meldung iſt das letzte Wutt
zeugnis vorzulegen

e n Han nie dit echnen Eipführung in dieBuchk altung Tbnrhre hen Weogräphig

chichte ie tn KandetFür den Eintritt in die Handelsvorſchulegenügt der erfolgreiche Beſuch der 2 Ka

einer 8ſtufigen Mittel oder Volfsſchule
III Abteilung Kaufmänniſche Ejnzelkurſe

a Finfache Buchführüng 14 t
b Stenographie 4 Mt 12 AenS c achtete Maf i6 Mk onuchführung Stenographie Maſchine

ſchreiben 20 Mk 12 Mon

50 Mk 12 Mon

50 Mk 6 Mon

612 Mon

Mit dieſen Fächern künnen Dentſch Rech
nen fremde Sprachen verhunden werden

V Abteilung Gewerbefchnle 15 Iit 12 Mon
b Maſchinen u Wäſchenäh Kurſus 20 Mk 612 Mon
c Schneider Kurſus 25 Mk 612 MonPMutz Kurfus 15 t 6 12 Mone Kurſus für Kunſihandarbeiten 25 Mt 12 Mon

Jeichnen und Malen i5 Mk 12 WonAuf Wunſch können 2 Kurſe zuſemep b z
genommen werden z B Haudqrbeit un 12Maſchinenähen oder Kunſthandarbeit und ib 25 Std Mon
Putz oder Schneidern und Wäſchenähen 45 Mk
V Abteilung Handarbeitslehreriunen

Seminagr 70 Mk 12 MonJn dieſe Abteilung werden nur im Ok
tobor Schülerinnen aufgenommen die
das 18 Jahr zurückgelegt und die oberſte
Klaſſe einer vollentwickelten höheren
Mädchenſchule oder Mädchen Mittelſchule
mit Erfolg beſucht haben oder den Nach
weis einer gleichwertigen Bildung zu er
bringen vermögoen

VI Abteilung Haushaltungsſchule
Kochen Waſchen Plätten e Ein

machen Haushaltungsarbeiten Rahrungs

wittellehre 70 Mk 12 MonVII Abteilung Sonderkurſea für Einmachen nur im Sommer 20 Mk pro Auguſt bis
g Kurſus Septemberb Fiſchkochen und Backen nur imWinter 10 Mk 6 Mon

VII Abteilung Kurſe für allgemein Diebildende Fächer 4 JahresDeutſch Bürgerkunde Literatur Fran ſtunde 612 Mon
zöfiſch Engliſch Rechnen Geſundheits koſtet
lehre Kunſtgeſchichte 4 Mk

h
Der Unterricht beginnt im Winterhalbjahr am 14 Okio

erwerbe urd e für Mädchener 1914

Wöcheuntlich

30 Stunden

22 Shjinden

2

2 Stunden4 Stunden

8 Stunden

8 Std Sang 5 Sid Zeichnen
prakt lrb 5

10 e8 u 9 e10 5 520 Stunden

34 Stunden

24 Stunden

2mal 4 Stunden

8 Stunden

Jedes Fach iſt mit 2 Stunden
wöchentlich zu belegen

Für auswärtige Schülerinnen wird ein um 25 höherer Betrag an Schulgeld

erhoben SJn der Haushaltungsſchule erhalten die Schülerinnen
freies Mittageſſen

an den 3 Kochunterrichtstagen

Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Sommerhalbijahr ſind
bis zum 5 September an den Schulvorſtand zu richten

Bei der Anmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erhoben die bei der zweiten
Schulgeldzahlung in Anrechnung gebracht werden aber verfallen wenn die Schülerin
nicht eintritt

Anmeldungen werden bis zum 5 Septbr von der Vorſteherin Frau Rlise Gehrts
Wilähagen an den Wochentagen von 10 11 Uhr vormittags in der Schule an der Kloſter
ſtraße entgegengenommen Spätere Anmeldungen können wur ſoweit berückſichtigt werden
als in den eingerichteten Fyrſee noch Platz vorhanden iſt

Halle a im Juni 1914 Der Schulvorftand
der Staatlich Städtiſchen Handels Gewerbe und Haushaltungsſchule für Mädchen

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die S 813 un i der Reichsverſiche

tungsordnung betr die Prämienberechnung für die bei Regle
bauten beſchäftigten Perſonen bringen wir zur Liſgntliwen ennt
nis daß der Auszug aus der Heberolle für das 2 Vierteljahr 1914
zur Einſichtnahme während zweier Wochen vom Tage der Ver
offentlichung dieſer Bekanntmachung ab im Verſicherüngsamt der
Stadt Halle Schmeerſtraße 11 rechts ausliegt

Die für das 2 Vierteliahr 1914 fälligen Beiträge ſind in der ge
dachten Zeit an die Steuerkaſſe Rathaus Zimmer Nr 5 abzu
führen widrigenfalls die ſäumigen Zahlungspflichtigen die
zwangswe ſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle den 3 Auguſt 1914 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Nach einen Erlaſſe des Herrn Miniſters für u Ge
werbe können ſtaatliche Stivendien zum Beſuche d eſtgen
Handels Gewerbe und Hausholtungsſchule für Mädchen ge

Binterhnitviahr Oftober 1944 bis Märs 1915 ſind bis 24 d

a einen felbſtverfaßten und geſchriebenen

behördliche Auskunft über ihre Führung ſowie über ihre und

c das Abgangs oder letzte Zeugnis der Bewerberin aus der

währt werden 8Etoaige Antxäge auf Verleibung eines Stipendiums für ga

an die Vorſteherin der genannten Schule Frau GehrtsWildhagen
bier einzureichen Die Anträge müſſen e ten

ebenslauf der Be
werberin

ihrer Eltern Familien Einkommens und Vermögensver
halniffe

Volksſchule oder der von ihr vefuchten höheren Schule ein
ugnis über ihre Führung und Leiſtungen auf der betreffenzugden Fachſchule fowie etwaige weitere 3 iſſe über ihreLeiſtungen in der Vraxis und auf ſrüber Leluchten gewerb

lichen FachſchulenBei Wiederholeng von Aprträgen welche für frühere Halbjahre

bereits Serücſtchtigt worden ind iſt die bringung der Unter
locgen unter a nicht mehr erforderlich es genügt die Einreichung
eines nen Gelr ar5 alle ige Auguſt i
Der Schulvorktand der 1 Hanvels Gewerbe

und Haushaltungsſchule für Mädchen

Warnun
vor dem Genuſſe unreifen gen rohem Zuſtanve

Allzährlich werden durch den Se Unzeifen bſtes in rohem
Zuſtande nanientlich an eln un r rei um Teile Kinder ailäsectge Krankheiten an
langwierige und beſonders

es vor der natüriſtanbe vringend

e

Darm Katarrhen herbeigeführt

auch reifes Obſt
r zu le

Das Publikum wird vor dem Henulichen et gerfligket 38 3 e
gewarnt

n

wa
Jn geſundheitlich inſichtſcder Art vor dem e ken
Halle den 30 Juni 1014

Die Polizeiverwaltung

c W
r od geschmaok

os gekleidet zu gein ist ein
zroßer UVntersehied Der zu
verläesigste Modeberater ist
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bestens emptohlen

Reformbeinſcſeſdſer
Diroctolrohoson
Turnhosen

für Damon und Mädchen empftehlr
in fehr groher Auswahl

H Schner Nachf

Klettewvurzel Haar

von Car Jahn in Gotfeinſtes es Toilottenöl zur Er
haltung ſtigung u Verſchöne
rung des Haares zur Reinigung
des Haardodens und Beſeitigung
der Schinnen Seit über 50 Ighren

überalleingekührt bewährt unar ehe rühmlichſt
ompfohlen oin zu haben in
Flaf mit Siegel und Firma
des fertigers verſehen a 75 u

Pfg bei
Alhin Hontzeo Schmeerſtr 24
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Bibliothak der

Fasamt
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afalog gratis
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Verlag

Halle Sagole

nun
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J Part Leipzigerstr 91 u 68

Familien Nachriohten

Gestern Abend entschlief unepwaſrtet
auf dem Weissen Hirsch
herzensguter Bruder Schwager und Onkel

Bekanntmachung
Ankauf volljähriger Truppendienſtyferde im Regierungsbezirt

ratkinchen vollzährigen R
1 Zum Ankauf von warmhlütigen volliährigen ReitJunge ſerſen oen u Mietber Heerſeburg die nachbezen

neten öffentiichen Märkte abgehalten werden
von der 2 Remontierungskommiſſion

am 1 Oktober 10 Uhr vormittags in Liebenwerda
am 2 Oktober 7 Uhr vormittags in Torgau

2 Die Pferde find hauptſächlich für Feldartillerie ferner fhr
Train uſw beſtimmt

3 Beim Ankauf werden die Anforderußßsen zugrunde gelegt
die für der en tantae maßsehend ſind mit Rückſicht auf diegroße Zahl der für den ſofortigen ieeagebrant erforderlichen
Pferde wird allgemein ein ſcharfer Maßſtab angelegt werden

Es werden nur Pferde angekguft im Alter von fünf bis zy
zehn Jahren und in einer Gräße von 152 Meter bis 1,66 Meter
Stockmaß vhne Eiſen gemeſſen Pferde unter 154 Meter
kommen nur als Reitpferde und nur in geringem Umfange in Be
trachtpterde die erſt 42fährig ſind ſowie tragende Stuten ſind

vom Agkauf ausgeſchloſſen
4 Die gngekauften Pferde werden ſofort abgenommen und

den Truppenteilen unmittelbar überwieſen Die Bezahlung er
folgt gegen Quittung har oder mittels Schecks

5 Pferde mit Mängeln die gefetzlich den Kauf rückgängig
machen ſind vom Verkäufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes der
Transport und ſonſtigen Koſten zurüceunehinen desgleichen ſolche
Pferde die ſich binnen 45 Tagen nach dem Ah raten Klop
hengſte erweiſen und Stuten deren Trächtigkeit nach räglich feſt
geſtellt wird Da dies häufig erſt im vorgeſchrittenen Stadium
möglich ſein wird muß vor dem Verkauf gedeckter Stuten gewarnt
werden

Die gefetzliche Gewährsfriſt wird für periodiſche Augenent
zündung auf 29 Tage für Kehlkopfpfejfen auf 21 Tage ver
längert Mit Rückſicht auf die durch die Zurücknahme für den
Verkäufer entſtehenden Unkoſten wird empfohlen die Pferde vor
dem Verkauf beſonders auf Rogren eingehend zu unterſuchen

Zur Anzeige von dem Mangel eines Pferdes iſt nicht nur die
Kommiſſion die es gekauft hat ſondern auch jede andere Stelle
der Heeresverwaltung berechtigt alſo auch der Truppenteil dem
das Pferd überwieſen iſt

6 Verkäufer die Pferde vorführen die ihnen nicht eigentüm
lich gehören müſſen ſich gehörig ausweifen können

7 Der Verkäufer iſt verpflichtet jedem Jerante Pferde eine
neue ſtarke rindlederne Trenſe mit glattem ſtarkem einfach ge
brochenem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf
mit zwei mindeſtens 2 Meter langen Stricken unentgeltlich mit
zugeben

8 Die Verkäufer werden erſucht die Schweife der Pferde nicht
übermäßig zu beſchneiden und die Schwanzrübe nicht zu verkürzen

Berlin den 9 Juni 1914
Kriegsminiſterium Remonte Jnſpektion

Vorſtehende Bekanntmachung bringen wir hiermit zur Kennt
nis aller Beteiligten

Halle den 7 Auguſt 1914

Haack

Der Magiſtrat

er e

am erzsohlag
bel Dresden unser hbelssgelſebter

der Rentier

Maox Rosenbaum
im 59 Lebensjahre

Halle a d S den 8 August 1914
im Namen der Hinterbliebenen

Moritz Fried und Frau
Hugo Mainzer und Frau
Moses frank und frau

Der Tag der Beerdigung wird noch bekannt gegeben

hat wird unseren

Gestern abend entschlief plötzlich am terzschlag auf
dem Weissen Hirsch bei Dresden unser langjähriger Teil
haber der Rentier

Max Rosenbaum
im 59 Lebensjahre eSeine unermüdfiche Tatkroatt
lichkeitsgefühl und sein menschenfreundliches liebenswürdiges
Wesen Wird allezeit vorbildlich für uns sein Wer ihn gekannt

der Firma Joseph Frank
M

e

sein ausgeprägtes Recht a
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